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Warme herbstliche Tage und  

einen schönen Altweibersommer wünschen 

Bürgermeister Josef Lind,  

alle Mitglieder des Gemeinderates sowie die 

Bediensteten der Gemeinde Feistritztal.. 
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Gemeinderatsbeschlüsse 

Sitzung vom 16.08.2023 

¶ Beschluss ï Vergabe ĂSachbereichskonzept 

Energie inkl. der Erstellung eines 

Kriterienkataloges zur Beurteilung von 

Standortfragen zu Solar- und PV 

Freiflªchenanlagenñ ï mehrstimmig beschlossen  

¶ Beschluss ï Mietvertag bestehende Schotterbox 

in Siegersdorf ï mehrstimmig beschlossen 

¶ Beschluss ï Standortentscheidung öffentlicher 

Kinderspielplatz in Hirnsdorf ï einstimmig 

beschlossen  

¶ Beschluss ï Reinigung Löschwasserbehälter 

Illensdorf ï einstimmig beschlossen 

 

 

Sitzung vom 28.09.2023 

¶ Beschluss ï Kreditvergabe Bauhof Hirnsdorf ï 

einstimmig beschlossen 

¶ Beschluss ï Optimierung der bestehenden 

Verbindlichkeiten ï einstimmig beschlossen 

¶ Beschluss ï Änderung des Örtlichen 

Entwicklungskonzeptes sowie die Änderung des 

Flächenwidmungsplanes ï einstimmig 

beschlossen 

¶ Beschluss ï Vergabe Bauhof ï einstimmig 

beschlossen 

¶ Beschluss ï Ankauf Smartboards VS Blaindorf ï 

einstimmig beschlossen 

Öffnungszeiten des 

Gemeindeamtes 

Mo., Di., Do. und Fr. 

von 08:00 ï 12.00 Uhr 

Do. von 13:00 - 18:00 Uhr 

Amtsstunden des 

Bürgermeisters:  

Do. 14:00 ï 18:00 Uhr 

und nach terminlicher 

Vereinbarung 

Öffnungszeiten ASZ 

Hirnsdorf 

Freitag von 13:00 ï 17:00 Uhr,  

jeden letzten Freitag eines 

Monats bis 19:00 Uhr 

Karfreitag und an Feiertagen 

geschlossen  

Impressum 

Eigentümer Gemeinde Feistritztal: 8221 Feistritztal, Hirnsdorf 252,  
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Sehr geehrte Feistritztalerinnen und Feistritztaler, liebe Jugend! 

Aufgrund der Gemeindefusion im Jahr 2015 war 

es schon damals klar, einen gemeinsamen 

Bauhof zu errichten. Die Maschinen und Geräte 

sind in 5 verschiedenen Gebäuden untergebracht. 

Dadurch sind zusätzliche zeitliche Aufwendungen 

vonnöten, um einen geregelten Arbeitsablauf zu 

ermöglichen.  

Nun ist es so weit: Es wird im Oktober mit dem 

Bau begonnen. Ursprünglich war eine 

Erweiterung beim Gemeindeamt in Siegersdorf 

geplant. Es macht jedoch Sinn, den Bauhof und 

das Abfallsammelzentrum als Einheit zu 

betrachten und zu nutzen. Auch dem vorherigen 

Gemeinderat wurde klar, dass beim 

Abfallsammelzentrum in Hirnsdorf der Bauhof 

erweitert werden solle; es gibt bereits einen 

Planentwurf aus dem Jahr 2018.  

Ein genügend großes Grundstück ist vorhanden, 

damit mussten keine Kosten für einen 

Grundstückskauf bzw. eine Flächenumwidmung 

aufgewendet werden. Die bis jetzt genutzten 

Gebäude an den anderen Standorten werden 

großteils eine Nachnutzung durch die örtlichen 

Vereine bekommen, welche diese Gebäude jetzt 

schon im geringeren Ausmaß nutzen, 

andererseits wäre es sinnvoll, das alte 

Feuerwehrhaus in Hirnsdorf an der Hartensdorfer 

Straße zu verkaufen.  

Auch die Adaptierung und der Ausbau des 

Abfallsammelzentrums sind eine wertvolle 

Weiterentwicklung unserer Abfall- und 

Ressourcenwirtschaft. Durch eine bessere 

begleitete Trennung der Müllfraktionen ist 

sicherlich eine Verbesserung der Müll- und 

Ressourcenbewirtschaftung zu erwarten.  

Mir geht es vor allem auch darum, durch diese 

Investition in unserer Gemeinde den Bürgern 

weite Fahrwege zu den vom Land Steiermark 

geplanten Ressourcenparks zu ersparen.  

Erfreulich ist auch, dass die Gemeinde in 

Hirnsdorf einen öffentlichen Kinderspielplatz 

errichten wird. Dabei ist die Standortentscheidung 

sehr wichtig und benötigt auch Zeit. Nach dem 

Abschluss der Planung des Bauhofs war jedoch 

rasch klar, dass der Beachvolleyballplatz in 

Hirnsdorf, welcher fast nie mehr genutzt wird, der 

beste Standort ist.  

Durch die sehr geringe 

Nutzung wucherte das 

Unkraut munter vor 

sich hin, das ergab kein 

schönes Bild. Für alle 

Beachvolleyball-

interessierten steht in 

Kaibing nach wie vor 

ein Beachvolleyball-

platz zur Verfügung.  

Ich bedanke mich bei 

allen Damen und Herren, welche dieses Anliegen 

per Unterschrift unterstützt haben, sowie beim 

gesamten Gemeinderat für die einstimmige 

Zustimmung.  

Im September dieses Jahres verstarb Herr Karl 

Huber, Unternehmer aus Hirnsdorf. Karl Huber 

war nicht nur als Unternehmer Visionär und 

erfolgreicher Umsetzer seiner Ideen. Anfang der 

2000er Jahre brachte Karl Huber die Lehre von 

Pfarrer Sebastian Kneipp in unsere Region. 

Seinem unermüdlichen Einsatz ist es zu 

verdanken, dass in allen Gemeinden des Kneipp 

Aktiv Parks Mittleres Feistritztal wunderschöne 

Kneippanlagen errichtet wurden.  

Auch an der freundschaftlichen Partnerschaft zur 

Kneippregion Unterallgäu mit dem berühmten 

Kneipport Bad Wörishofen war Karl Huber 

federführend verantwortlich. Die Verbesserung 

der Gesundheit der Bevölkerung war Karl Huber 

ein großes Anliegen. Die Kneippanlagen in den 

Gemeinden des Kneipp Aktiv Parks sind 

kostenlos benützbar und mehr als wertvoll. Auf 

diesem Wege danke ich Karl Huber für seine 

Freundschaft sehr herzlich. Mögen die 

Kneippanlagen die Besucher an einen 

wunderbaren Menschen und großen Feistritztaler 

erinnern. 

 

Der beste Weg, einen Freund zu finden, ist der, 

selbst einer zu sein. (Verfasser unbekannt) 

 

Euer Bürgermeister  

Josef Lind  

Gemeinde Feistritztal 
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Aus dem Gemeindeamt 

Schulstartsackerl 

Für alle Taferlklassler gab es wieder Kulmlandsackerl. Wir wünschen allen Schülern einen 

schönen Schulstart und eine erfolgreiche Schulzeit.  

10 Jahre Priesterjubiläum Mag. Isidore Ifeadigo 

Ibeh 

Eine kleine Abordnung des Feistritztaler 

Gemeinderates feierte am 25.09.2023 mit Mag. Isidore 

Ifeadigo Ibeh sein 10-jähriges Priesterjubiläum. Wir 

gratulieren auf diesem Wege nochmals herzlich.  

PV-Anlage VS - Blaindorf 

Die Gemeinde Feistritztal nützt ihre freien Dachflächen 

und sorgt f¿r Ăgr¿nenñ Stom. Auf dem Dach der VS 

Blaindorf wurde im Rahmen der Kulmlandaktion von der 

Firma ABC Solar GmbH aus Hainersdorf eine PV-

Anlage mit 25kWp angebracht. Zusätzlich wurde ein 

Stromspeicher mit 8kWh im Gebäude installiert. 

Dadurch, dass das Gebäude mit Strom beheizt wird, 

werden sich die Energiekosten stark reduzieren.  

Teste dein Gemeindewissen! 

Wie lange ist die Feistritz in 

unserem Gemeindegebiet? 

a.) ca. 25 km 

b.) ca. 10 km 

c.) ca. 30 km 

Wie hoch liegt der höchste Punkt 

in unserer Gemeinde? 

a.) ca. 800 m Seehöhe 

b.) ca. 550 m Seehöhe 

c.) ca. 600 m Seehöhe 

Wie hoch liegt der niedrigste 

Punkt in unserer Gemeinde? 

a.)  333 m Seehöhe 

b.)  283 m Seehöhe 

c.)  303 m Seehöhe 

 

Lösung: 1b, 2a, 3a 
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Sachbereichskonzept Energie - SEK 

Das derzeit geltende ÖEK wird im Rahmen einer Änderung um die energieraumplanerischen 

Aspekte ergänzt. Dadurch werden künftige Entwicklungsmöglichkeiten in der Gemeinde unter 

energie- und klimarelevanten Aspekten forciert. Im Zuge dessen werden Vorrangstandorte für 

Fernwärmeversorgung, Energiespeicherung und Mobilität erörtert. Weiters wird ein 

Kriterienkatalog erstellt, der zur Beurteilung von Standortfragen in Bezug auf Solar- und PV-

Freiflächenanlagen dient. Klimaschutz und Energie sind für uns alle wichtig, deshalb werden 

wir das Konzept auch mit Bürgerbeteiligungs-Veranstaltungen planen und umsetzen. Um die 

Fördergelder in voller Höhe ausnutzen zu können, müssen wir das SEK bis 30.06.2025 

erstellen.  

Kinderspielplatz Hirnsdorf 

Mangels eines Kinderspielplatzes in Hirnsdorf auf Anfrage von Eltern hat der Gemeinderat die 

Errichtung eines solchen im Jahre 2024 beschlossen. Als Standort wird die bereits 

vorhandene Fläche des Beachvolleyball Platzes genutzt, da dieser sehr wenig bespielt wird 

und in Kaibing ohnehin ein Beachvolleyballplatz zur Verfügung steht.  

Verkehrskuratorium ï Verkehrsfläche VS St.Johann / Hbst.  

Aufgrund der heftigen Kritik an der Verkehrssituation vor der VS St. Johann / Hbst. hat die 

Gemeinde Feistritztal die KFV Sicherheit-Service GmbH damit beauftragt, diese Fläche zu 

begutachten. Dieses Service stellte fest, dass die aktuelle Gestaltung des Bereichs vor der 

Schule augenscheinlich eine verkehrsberuhigende Wirkung hat und damit die 

Verkehrssicherheit erhöht wird. 

Bauhof Erweiterung ï Bau- und Kreditvergaben 

Die Bauarbeiten für die Erweiterung unseres Bauhofes stehen unmittelbar bevor. Der 

Gemeinderat hat folgende Bauaufträge und Kredite bereits an diverse Firmen vergeben.  

¶ Baumeisterarbeiten: Porr 

¶ Dackdecker- und Bauspenglerarbeiten: WHS-GmbH 

¶ Zimmermeisterarbeiten: Kulmer Holz-Leimbau GesmbH 

¶ HKLS: Rath GmbH 

¶ Elektro: Spindler & Spindler OHG 

¶ Kredit: Raiffeisenbank Region Gleisdorf-Pischelsdorf 

 

Müllinsel Siegersdorf 

Die Standortentscheidung der Müllinsel in Siegersdorf sowie die Parkplatzsituation wurden in 

der Sitzung im Juni nochmals diskutiert, der Beschluss vom 23.03.2023 wurde jedoch wieder 

befürwortet. Aktuell ist dieser Bereich noch als Freiland ausgewiesen. Um auch die rechtlichen 

Grundlagen zu schaffen, wurde der FLÄWI und das ÖEK diesem Bereich angepasst. Der 

Gemeinderat hat dieser Änderung in eine Verkehrsfläche einheitlich zugestimmt.  
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Bildungs- und Berufsorientierungsmessen 

Lieber Master werden oder doch Meister? Ob Lehre, Matura oder beides ï informiere dich bei 

den vier Bildungsmessen in Hartberg, Weiz, Gleisdorf und Fürstenfeld über alle 

Möglichkeiten, die dir nach der Pflichtschule in der Region offenstehen. Hinschauen und die 

Zukunft in die Hand nehmen! Alle Infos auf: https://oststeiermark.at/wirtschaften/orientierung-

bildung-und-beruf/ 
 

 

 Hartberg: 17. und 18.11.;  

Stadtwerke-Hartberg-Halle 

 Gleisdorf: 14. und 15.11.;  

forum Kloster 

 

 

35. Internationale Rad-Jugendtour in der Oststeiermark 

Das internationale Aushängeschild der Radregion Oststeiermark 

5 Tage Rennsport pur: Vom 16. ï 20. August 2023 fand die spektakulärste und größte 

Jugend-Rundfahrt Europas in unserer Heimat, der Oststeiermark, statt.  

Das fünftägige Event mit Start- und Zielorten in 9 oststeirischen Gemeinden ist mittlerweile 

die größte Nachwuchsveranstaltung Europas - wenn nicht weltweit - und für die knapp 100 

Teilnehmer ein ganz ausgezeichnetes Sprungbrett für die individuelle Radsport-Zukunft. 

Dabei bietet die Tour nicht nur eine hervorragende Möglichkeit, die Oststeiermark über die 

Region hinaus zu präsentieren, sondern unterstützt den Radsportnachwuchs dabei, erste 

Erfahrungen zu sammeln, die sich in der Abwicklung durchaus an das Format der Tour de 

France anlehnen.   

1 Sieger und viele Gewinner 

Mehr als 1.500 zusätzliche Nächtigungen durch Sportler, Betreuer, Funktionäre, Familien und 

Fans in der Oststeiermark sind ein wesentlicher Grund, aber nicht der einzige. Die 

Radjugendtour Oststeiermark ist 

das Ăinternationale Aushªngeschildñ 

unserer Region geworden.  

Ein herzliches Danke gilt allen 

Einsatzorganisationen und 

teilnehmenden Gemeinden, die 

durch ihre Bereitschaft die 

Austragung in unserer 

Oststeiermark möglich machen!  

Alle Ergebnisse im Detail unter 

https://www.radsportverband.at/ 

https://oststeiermark.at/wirtschaften/orientierung-bildung-und-beruf/
https://oststeiermark.at/wirtschaften/orientierung-bildung-und-beruf/
https://www.radsportverband.at/
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Tagesmutter Bogi 

Ich bin Boglárka (Bogi), 

erfahrene 3-fach Mama, 

begeisterte 

Tagesmutter und habe 

freie Plätze! 

Ursprünglich komme 

ich aus Ungarn und lebe 

nun mit meinem 

Ehemann Peter und 

unseren Kindern Olivia 

(8), Kornel (6) und Julia 

(1,5) im idyllischen 

Blaindorf. Unser Haus 

ist von ruhiger Natur umgeben, 

mit Wald und weiten 

Ackerfeldern, fern von stark 

befahrenen Straßen. 

Im obersten Stockwerk unseres 

Hauses habe ich eine schöne 

helle Tagesmutterstätte 

eingerichtet, die seit dem 10. 

September ihre Pforten geöffnet 

hat. Gemeinsam mit meiner 

kleinen Tochter Julia freue ich 

mich schon riesig darauf, die 

ersten Tageskinder in unserer 

ĂBetreuungsfamilieñ zu 

begrüßen! 

Unser Garten ist ein wahres 

Paradies für neugierige 

Kinderaugen. Hier leben nicht 

nur eine gemütliche 

Katzendame, 

sondern auch 

Hühner und 

stolze Hähne. 

Somit erleben 

die Kinder die 

Freude an der 

Natur und den 

Tieren.  

Zudem 

besitzen wir 

einen 

großartigen Spielplatz mit einer 

weiten Wiese, auf dem die 

Kinder nach Herzenslust toben 

und gemeinsam die Welt 

entdecken können. 

Als 

leidenschaftliche 

Köchin und 

Hobby-Bäckerin 

bereite ich unsere 

Mahlzeiten mit 

viel Liebe aus 

saisonalen, 

eigenen oder 

regionalen 

Produkten zu.  

Gesunde 

Ernährung und 

genussvolles Essen stehen bei 

uns im Mittelpunkt! 

Bei mir sind Musik, Tanz und 

fröhliches Singen wichtiger 

Bestandteil des Tages. In 

gemütlichen Morgenkreisen 

und offenen Mitteilungsrunden 

gehe ich einfühlsam auf die 

individuellen Interessen der 

Kinder ein und sorge dafür, 

dass sie sich bei mir rundum 

wohl und glücklich fühlen. 

Mir ist es ein großes Anliegen, 

dass die Kinder eine 

interkulturelle Vielfalt erleben, 

verschiedene Sprachen 

kennenlernen und Toleranz 

entwickeln. Jedes Kind soll sich 

bei mir geborgen und akzeptiert 

fühlen ï ganz so, wie es ist. 

Ich freue mich von Herzen 

darauf, Ihr Kind behutsam zu 

betreuen und es in einer 

warmherzigen und anregenden 

Umgebung aufblühen zu sehen. 

Bogi H., Tagesmutter aus 

Feistritztal 

Sie suchen einen Platz für Ihr 

Kind? Rufen Sie bei 

Tagesmütter Steiermark, 

Regionalstelle Gleisdorf, unter 

Tel. 03112 / 64 68 an. 
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Bauen/Wohnen 
 

BAUBERATUNG   
 

Alle Bauvorhaben, unabhängig von 

Flächenwidmung oder Landschafts-

schutzgebiet, werden vorab ï unter Vorlage 

von Planentwürfen ï im Bau-Gremium auf 

Einhaltung der bautechnischen und 

gestalterischen Anforderungen geprüft. 

 

BAUBERATUNGSTAGE  

im Gemeindeamt - Bauamt  
 
Anwesende SV: 
 

Bautechnischer Sachverständiger 
BM Ing. Werner Puffing  
 
Amtssachverständige f.  
Baugestaltung 
DI Sabine Siegel 
 

 

Nächster Bauberatungs-Termin: 

auf Anfrage 

ANMELDUNG und Terminvergabe  

im Bauamt unter 03113/8866-14  

daniela.gether-rauch@feistritztal.gv.at 

 

Informationen zum Baugrundstück ï z.B. 

Ausweisung im Flächenwidmungsplan, 

Möglichkeit der Bebauung etc. ï  

können im Bauamt jederzeit während der 

Amtsstunden vorab eingeholt werden! 

 

  Bauansuchen ï Formulare:  
 

                                   www.feistritztal.at 

 

Grundstücke/Wohnungen/Häuser:  
 

Bauplätze privat: Hirnsdorf, Siegersdorf, Kaibing 
Häuser privat: Hirnsdorf, Kaibing 

Wohnungen: Hirnsdorf, St. Johann/Hbst. 

Vermietung von Räumlichkeiten: 

in den Gemeindehäusern Blaindorf und 

St. Johann / Hbst.  

Infos im Gemeindeamt: 03113/8866

Ablauf e ines BAUVERFAHRENS   

 

Planung durch einen befugten Planverfasser ï 
Baumeister, Ziviltechniker, 
Bauberatung mit dem Planungsentwurf ï 
Terminvereinbarung im Bauamt! 
 

Ansuchen um Baubewilligung  
unter Beilage nachstehender Unterlagen:  

- Grundbuchauszug 
- Ggf. Zustimmung Grundeigentümer  
- Nachweis, dass der Bauplatz aus einem 

Grundstück besteht (gem. VermessungsG) 
- Urkundlicher Nachweis betr. Übereinstimmung 

der dargestellten Grenzen 
(Vermessungsurkunde), sofern der Bauplatz 
nicht im Grenzkataster eingetragen ist  

- Verzeichnis Grundstücke, die bis zu 30,0 m von 
der Bauplatzgrenze entfernt sind 

- Projektunterlagen 2-fach  
- Baubeschreibung 2-fach 
- Energieausweis gemäß § 81 Stmk BauG 
 

oder Ansuchen um Baubewilligung im 
vereinfachten Verfahren,  
zusätzlich zu oben angeführten Unterlagen  
- Bestätigung Planverfasser nach § 33/3 BauG 
- Zustimmungserklärung aller Nachbarn, welche 

bis zu 6,0 m von der Baugrenze entfernt sind  
 

Bauverhandlung  
(entfällt im vereinfachten Verfahren) mit 
Ortsaugenschein am Bauplatz (Lage des geplanten 
Gebäudes sowie Bauplatzgrenzen sind in der Natur 
darzustellen) und anschließender Verfassung der 
Verhandlungsschrift im Gemeindeamt 

 

Erteilung der Baubewilligung  
ca. 2-3 Wochen nach Bauverhandlung   
Gesetzliche Zuwartefrist (4 Wochen)  

 

Abholung der Bauplakette  
(Roter Ring) durch den Bauführer VOR Baubeginn 

 

Benützungsbewilligung /Fertigstellungsmeldung  
VOR Benützung der baulichen Anlage unter 
Beilage nachstehender Unterlagen:  

- Atteste für die E-Installation, Rauchfänge und 
Sicherheitsgläser, ggf. für Blitzschutzanlage 

- Vermessungsnachweis des neuen Gebäudes 
- Bestätigung des Bauführers gemäß § 38 Stmk. 

BauG ODER Endbeschau durch die Gemeinde  

Nähere Informationen und 

Formulare finden Sie auf unserer 

Homepage: www.feistritztal.at 
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Geburtstage 

Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen / Jubilaren herzlich und wünscht alles 

Gute, viel Gesundheit und Gottes Segen! 

 

stehende v.l.n.r.: Gerlinde Pußwald, GK Hans Stramitzer, Barbara Müller, Brigitta Lendl, Erika Gollner, 

Christine Eibel, Dipl. Ing. Karl Huber, Elfriede Fetz, VZBGM Herbert Graßl, Karl Raminger, BGM Josef Lind 

sitzend v.l.n.r.: Maria Falk, Franziska Allmer, Maria Höfler, Josefa Streichenwein, Mathilde Probst 

 

Ein ehrendes Gedenken unseren Verstorbenen 

Maria Baumhackl Josef Kricker Elisabeth Kummer  

St. Johann / Hbst.   St. Johann / Hbst.   Blaindorf 

verstorben am 16.06.2023  verstorben am 25.06.2023 verstorben am 12.07.2023 

Karl Huber 

Hirnsdorf  

verstorben am 18.09.2023  

 

Wir ersuchen die Angehörigen von Verstorbenen der Gemeinde Feistritztal, die in 

einem Pflegeheim gemeldet waren, höflich um Mitteilung, da wir diesbezüglich nicht 

immer informiert werden, jedoch alle in unserer Zeitung veröffentlichen möchten. 
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Gratulationen 

Zur bestandenen Matura gratulieren wir allen 

Maturanten! Namentlich bekannt sind uns: 

Christina Leeb ï Illensdorf 

Leonie Kober-Klammler ï St. Johann / Hbst. 

 

Annamaria Mauerhofer 

gratulieren wir zum C3c 

Zertifikat  

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

Geburt 

Mit viel Freude begrüßen wir 

die jüngsten Erdenbürger in 

unserer Gemeinde:  

 

 

 

Jakob Röschel  

Hirnsdorf 

Ein Naturjubel unter Denkmalschutz 

Aufgrund des Wunsches der Familie Breitenberger wurde 

ein Naturjuwel,  

eine Schwarzpappel, 

zum Naturdenkmal erklärt. Dieser beeindruckende Baum 

befindet sich neben der sogenannten Halbwasserbrücke in 

Kaibing auf dem Grundstück von Elisabeth und Karl 

Breitenberger. 

Ein groÇes ĂDankeñ gebührt Herrn Karl Riegerbauer sen. 

aus Siegersdorf, der alles im Namen der Berg- und 

Naturwacht in die Wege geleitet hat! 

Es lohnt sich auf jeden Fall, dieses Naturjuwel zu 

besuchen und zu bestaunen.  
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KISI ï Konzert in der Oststeirerhalle 

Die Ăgods singing kidsñ gastierten auch diesen Sommer wieder im Seelsorgeraum Kulm. Damit folgten 

sie der Einladung von Dagmar Huber, die anstelle von Helga Tilp diese Aufgabe übernahm. Bereits 

vierzehnmal organisierte Helga die Musical Tage in Stubenberg, konnte dieses Jahr aber aus 

gesundheitlichen Gründen das Projekt nicht übernehmen.  

Am Sonntag, dem 09. Juli, gestaltete der Chor die heilige Messe in der Pfarrkirche St. Johann. Danach 

folgte eine Einladung zum Konzert am Nachmittag in der Oststeirerhalle. Dort wurden Ausschnitte aus 

dem Musical ĂPauline ï Mut verändert 

die Weltñ unter der Leitung von Birgit 

und Hannes Minichmayr aufgeführt. 

Die fantastischen Gesangseinlagen 

und schauspielerischen Leistungen 

berührten Alt und Jung auf gleiche 

Weise. 

Dass dieses Projekt so reibungslos und 

erfolgreich abgelaufen ist, ist vielen 

helfenden Händen zu verdanken- 

besonders der LJ/KJ Pischelsdorf und 

Hallenwart Lukas Frankenberger. 

Vielen Dank den Gemeinden, 

Sponsoren und Helfern! 

Vielen Dank! 

Sponsoren: 

Pfarre Pischelsdorf, Gemeinde Pischelsdorf, LJ KJ Pischelsdorf, Rollo Rollo, Zorn Pflanzenschutz, 

Landring, Haus der Frauen, IT ï Binder, Adeg Gersdorf, Rath, Gölles, Wallfahrtskirche Maria 

Fieberbründl (Youtube Kanal Ăauf kapuzinischñ), Autohaus Ford Gersdorf, Haarlekin, Pirkheim, 

Gemeinde Feistritztal, Franz Mauerhofer, Tauss, Gasthaus Schrott, Schafler Holz, Gemeinde 

Stubenberg, Bäckerei Wachmann, Preiß Erdbewegung, Schafler Mühle, Kulmer Bau, Maierhofer 

Metalltechnik, Elektro Schafler, Raiffeisenbank Pischelsdorf, Schaffer Pflasterprofi, Mischfutterwerk 

Großschedel, Mild Stein, Lackiererei Ritter, Tankstelle Huber, Tool Tec, Ertl Schuhe, ZG-Bau, Spar 

Posnitz, Kröpfl Tischlerei, HaasSalon, Gunter Reiter, Obstbau Lang, Grabner, Schneiderei Matzhold, 

Billa Pischelsdorf, Eisoase, Kulinarium, Bäckerei Pötz, Hofer Pischelsdorf, Nextfitness, Bambi Wirt, 

Walter Schlager Pischelsdorf, Egger Glas, Pachernigg Helmut, Kältebär, Tankstelle Öllinger und viele 

weitere helfende Hände und Spender! 

 



 Gemeindezeitung  KIGA Großsteinbach 
 

Oktober  12 

Kindergarten Großsteinbach 

Besuch im neuen Musikerheim 

Gerne nahmen wir die Einladung von Obfrau Alea Voit an, den 

neuen Konzertsaal des Musikvereins kennenzulernen. Neben 

verschiedenen ansprechenden Musikstücken wurde den Kindern 

die Möglichkeit geboten, Musikinstrumente kennenzulernen und 

auch auszuprobieren.  

Musikklänge unter der Linde 

Zur Freude aller Kindergartenkinder, ganz besonders ihrer drei 

Enkelkinder, spielte Ingrid Pflügelbauer unter unserer Linde auf 

ihrer Zieharmonika.  

Verabschiedung der 

Schulanfänger 

TRi, tra, tralala, die Ferienzeit ist 

wieder da!!! 

Die Vorfreude auf unsere lustige 

Tradition, Ădas RausschmeiÇenñ 

der Schulanfänger, war sehr groß. 

Mit vollem Krafteinsatz der 

Pädagoginnen und Betreuerinnen 

Ăflogenñ die Kinder, unter groÇem 

Jubel der Gäste, aus unserem 

Kindergarten. 

 

Übernachten im Kindergarten 

Einmal im Jahr dürfen die Kinder im Kindergarten 

übernachten. Beim Lagerfeuer und mit kleinen 

Zauberkunststücken macht der Abend großen Spaß. 

Herzlich willkommen heißen wir unsere neue Kollegin Maria 

Prem aus Gersdorf, die seit Mai in unserem Kindergarten als 

Betreuerin tätig ist.
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Wiesenpinkerlfest in der Krippe 

Wir verabschiedeten uns von 

unseren großen Krippenkindern, 

die nun in den Kindergarten 

wechseln. Abschied heißt: 

ĂLoslassenñ, doch auch: ĂEtwas 

Neues kommtñ. F¿r dieses ĂNeueñ 

wünschen wir unseren großen 

Krippenkindern Mut und Vertrauen, 

um ihr Leben mit vielen 

wunderbaren und kunterbunten 

neuen Erfahrungen zu bereichern.  

 

 

 

LEO GmbH 

Wohin mit alter, nicht mehr gebrauchter Kleidung? Gebrauchte Kleidung im CARLA abgeben 

macht Sinn! 

Seit dem Jahr 2013 besteht in enger Zusammenarbeit mit dem Arbeitsmarktservice (AMS) eine 

vorbildliche Partnerschaft zwischen der LEO GmbH, an der unsere Gemeinde als Gesellschafterin 

beteiligt ist, und der Caritas Steiermark. Die beiden sozialen Organisationen betreiben erfolgreich die 

CARLA Second-Hand-Läden, die sich am Hauptplatz von Fürstenfeld, in der Bürgergasse in Gleisdorf 

und in der Radmannsdorferstraße in Weiz befinden. Diese CARLA-Geschäfte haben sich zu 

Anlaufstellen für Menschen entwickelt, die nach besonderen Schnäppchen suchen oder ihren Einkauf 

als ökologischen und sozialen Beitrag betrachten.  

"Indem gebrauchte, saubere und noch brauchbare 

Kleidung direkt in unseren Geschäften abgegeben 

wird, kann man sicher sein, dass man sowohl 

ökologisch als auch sozial verantwortungsbewusst 

handelt", betont Geschäftsführer Peter Prettenhofer. 

Alle gespendeten Waren werden in den Geschäften 

sortiert und, sofern möglich, zum Verkauf angeboten. 

Dadurch wird nachhaltige Beschäftigung geschaffen, 

da jedes wiederverwendete Kleidungsstück nicht neu 

produziert werden muss. Auf diese Weise werden 

wertvolle Ressourcen geschont und die Umwelt 

entlastet. Mit den Einnahmen aus den Verkäufen unterstützen wir wichtige soziale Projekte. Die Teams 

in den CARLA-Läden schätzen jede Kleiderspende sehr und möchten sich auf diesem Weg herzlich 

bei den vielen Spendern aus den Gemeinden der letzten Jahre bedanken. 

CARLA Fürstenfeld, Bismarckstraße4, 8280 Fürstenfeld 

CARLA Gleisdorf, Bürgergase 25, 8200 Gleisdorf 

CARLA Weiz, Radmannsdorfgasse 6, 8160 Weiz 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und Samstag von 9 bis 12 Uhr 
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Kindergarten / Kinderkrippe Hirnsdorf 

Unser heuriger Kindergartenausflug führte uns zum ASZ in St. Johann/Haide, wo den Kindern auf 

interessante Weise die Mülltrennung und Müllverwertung nähergebracht wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch dieses Jahr besuchte uns die 

Kaindorfer Polizei, um mit den 

Vorschulkindern das Überqueren der 

Straße zu üben. 
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Die Kinderkrippe unternahm 

bei wunderschönem Wetter 

einen Ausflug, der sie in 

einen naheliegenden Wald 

sowie zur Hirnsdorfer 

Kneippanlage beim Teich 

führte. Dort konnten die 

Kinder viele interessante 

Beobachtungen bezüglich 

der umliegenden Tier- und 

Pflanzenwelt machen.  
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VS St. Johann bei Herberstein 

Unsere Volksschule wird auch heuer 

wieder 5-klassig geführt. 80 Kinder 

besuchen in diesem Schuljahr unsere 

Schule. 

Die Schulleiterin ist weiterhin Margarete 

Struggel, Klassenlehrerin der 1. Klasse 

ist Sophie Oberhammer, Lisa Winkler 

unterrichtet die 2. Klasse. Die 3a Klasse 

wird von Sandra Zisser geführt, die 3b 

Klasse von Ruth Natter. Klassenlehrerin 

der 4. Klasse ist Maria Fragner. 

Weiters unterrichten an der Schule Katrin 

Horvath (Technik und Design), Katrin Brottrager (Religion) und Angelika Woath (Sprachheillehrerin). 

Unsere langjährige Werklehrerin Monika Hofer ging im Sommer in den wohlverdienten Ruhestand. Im 

heurigen Schuljahr konnten wir 19 Schulanfänger willkommen heißen. 

Mein Name ist Carina Schartner, ich bin die neue Leiterin der 

Nachmittagsbetreuung. 

In der Nachmittagsbetreuung haben unsere Kinder täglich die Chance, viel Neues 

zu erleben. Das Mittagessen im Haus der Frauen begeistert die Kinder jeden Tag 

aufs Neue - vom Reisfleisch bis zu den Palatschinken ist hier alles dabei und 

manchmal gibt es sogar ein Eis als Nachspeise. Auch die Hausaufgabe wird am 

Nachmittag erledigt, so kann zu Hause dann wirklich entspannt werden. Neben 

Lego oder Ausmalbildern 

sind auch der Garten und der Turnsaal eine 

große Bereicherung an den Nachmittagen. 

Wir spielen sehr gerne Fußball oder lassen 

Drachen steigen. Zum Ausklang gibt es 

dann noch ein paar Experimente oder es 

wird etwas gebastelt, so wird uns sicher nie 

langweilig! Es lässt sich sagen, dass die 

Nachmittagsbetreuung so einiges zu bieten 

hat und sicher eine willkommene 

Atmosphäre für unsere Kinder schafft.  

Die Kinder der 1. und 2. Klasse wanderten 

zum Heiligen Grab. Bei diesem Ausflug erforschten sie die Umgebung der Schule und konnten ihre 

Klassengemeinschaft stärken. 
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Das schöne Wetter zu Schulbeginn nutzten die 3a, 3b und die 

4. Klasse für eine Wanderung auf die Ringwarte. Von dort aus 

hatten wir einen herrlichen Ausblick auf unseren Bezirk. 

 

Einige Aktivitäten des letzten Schuljahres: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

        

 

 

 

 

 

Antolinverleihung 

Sieger des Malwettbewerbes 

Instrumentenvorstellung der 

Blasmusik 

Klima-Abschlussprojekt 

Beefit mit Nicole Knöbl Yoga mit Gabriele Goger 
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VS Blaindorf 

Erster Schultag am 11.9.2023 

Unsere ĂTaferlklasslerñ haben 

ihren ersten Schultag absolviert. 

Der Unterricht hat sichtlich Spaß 

gemacht! Als Draufgabe haben 

die Kinder noch eine große 

Schultüte bekommen. 

Schullandwoche in Bad 

Aussee vom 19. bis 22.6.2023 

Alle zwei Jahre findet an unserer 

Schule eine Abschlussreise der 3. 

und 4. Stufe statt. Für die Kinder ist 

es ein Abschied von der 

Volksschulzeit, bevor die ersten 

Weichen für die weitere Ausbildung 

und Berufslaufbahn gestellt 

werden.  

Zuerst wurden aber die Weichen 

nach Bad Aussee am Bahnhof 

Gleisdorf gestellt. Im ersten Zug 

mussten wir erst einen Sitzplatz 

ergattern, da die Abteile am 

Montagmorgen stark belegt waren. 

Ab dem Bahnhof in Graz hatten wir allerdings reservierte Plätze, so konnten wir die Zugfahrt gemütlich 

genießen und gleichzeitig unsere schöne Steiermark bewundern, die in abwechslungsreichen Bildern 

an uns vorüberzog. 

Nach dem Mittagessen in unserem Hotel ging es am ersten Tag 

in eine Lebkuchenfabrik. Der Lebkuchen ist eine der 

kulinarischen Besonderheiten von Bad Aussee. Weiter ging es 

durch die Stadt mit den schönen mittelalterlichen Häusern. 

Überall stößt man auf die Spuren von Erzherzog Johann, so auch 

auf eine Statue im Zentrum. Da uns der Wettergott äußerst hold 

war und uns eine Hitzewelle beschert hatte, mussten wir in der 

Traun etwas Abkühlung suchen und uns anschließend mit einem 

Eis auf ein Ăcoolesñ Niveau bringen. 

Am zweiten Tag stand eine Dreiseentour auf dem Programm. 

Über den Grundlsee fuhren wir mit einem Schiff, nach einem 

kleinen Fußmarsch mit einer Plätte über den Toplitzsee, 

anschließend folgte noch ein kurzer Fußmarsch zum Kammersee.  

Am dritten Tag stand Hallstatt auf dem Programm. Mit dem Zug und anschließend mit dem Fährboot 

fuhren wir auf das wunderbare Panorama von Hallstatt zu. Nach einer kurzen Ortsbesichtigung ging 

es weiter zum Salzbergwerk. Das Highlight war natürlich die Bergmannsrutsche. Zum Abschluss 

wanderten wir noch einmal durch den Ort bis zum Beinhaus, um dann wieder mit der Fähre 

zurückzukehren. 

Den Abschluss der Reise bildete eine Stadtbesichtigung von Graz. 
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Tenniskurs am 4.7.2023 

Mittlerweile hat es schon 

Tradition, dass wir unseren 

Sportunterricht in 

Zusammenarbeit mit der 

Sportunion mit einem 

Tenniskurs in Pischelsdorf 

beenden. Den Kindern 

machte es Spaß, außerdem 

kühlten wir uns nach der Hitze auf dem Sandplatz im Freibad ab. 

Wandertag am 29.6.2023 

Der Wandertag begann mit einem Reitunterricht im Reitstall Rath in Kaindorf. Für die Kinder war es 

eine spannende Erfahrung, den Umgang mit Pferden zu erlernen und einen ersten Reitversuch zu 

machen. 

Zum Abschluss folgte ein Fußmarsch nach 

St. Stefan bei Hofkirchen. Dort konnten wir 

einen Teil eines Geheimgangs besichtigen, 

der die gesamte Region Kaindorf 

miteinander verbindet. Die Gänge sind in 

den Lehm gegraben und erstrecken sich 

kilometerweit unter Feldern und Wiesen. 
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MS Pischelsdorf 

Abschlussfeier der 4. Klassen der MS Pischelsdorf 

Zu Beginn des Sommersemesters entstand die Idee, ein gemeinsames Abschlussfest f¿r die 

4. Klassen zu planen. Schnell war klar, die Veranstaltung w¿rde den Schulhof sprengen. 

Dankenswerterweise wurde uns vonseiten des B¿rgermeisters die Oststeirerhalle kostenlos zur 

Verf¿gung gestellt. Die Planung des Festes lag in den Hªnden der drei Klassenvorstªnde, von Frau 

Zºhrer, Herrn Tagger und Frau Schriebl.  

Gemeinsam mit dem Elternverein konnte f¿r Speis und Trank gesorgt werden. Vielen Dank an dieser 

Stelle f¿r die unkomplizierte Zusammenarbeit. Ein weiterer Dank gilt der FF Reichendorf, die uns den 

Griller zur Verf¿gung gestellt hat.  

Das gesamte Showprogramm wurde von den Sch¿lern selbst geplant. Gesangseinlagen, Akrobatik, 

ein lustiger Sketch und viele r¿hrende Worte bereiteten den Gªsten einen kurzweiligen Nachmittag. 

Aufgrund der liebevoll gestalteten Dekoration konnte eine feierliche Atmosphªre geschaffen werden. 

Nachdem ein paar Trªnen geflossen waren, wurde am Abend noch das Tanzbein geschwungen.  

Liebe 4a, liebe 4b, liebe 4c - wir sind sehr stolz auf euch und w¿nschen euch f¿r eure Zukunft das 

Allerbeste.  

ñO Sole Mioò ï Nach Italien mit der MS Pischelsdorf 

Dieses Lied hªtte von den Sch¿lern des Wahlpflichtfaches 

Italienisch der MS Pischelsdorf in Triest jeden Tag 

gesungen werden kºnnen. Bei strahlendem Sonnenschein 

und heiÇen Temperaturen verbrachten die Sch¿ler im Juni 

vier Tage in der italienischen Hafenstadt Triest.  

In diesen vier Tagen konnten sie nicht nur ihre im Unterricht 

erworbenen Kenntnisse in die Praxis umsetzen, sondern 

auch in Kontakt mit der italienischen Kultur kommen. 

Neben Sightseeing in der Stadt mit den wichtigsten 

Monumenten standen auch ein Pasta-Kochkurs bei Eataly, 

ein Bootsauflug nach Muggia wie auch das Plantschen im 

Meer am Programm. Neben diesen Fixpunkten konnten die 

Sch¿ler in der Freizeit auch die Stadt selbst erkunden und 

eigene Erfahrungen mit den Italienern und deren Offenheit 

sammeln.  

Am Ende der Reise waren sich alle einig, noch nie im Leben 

so viel Pasta gegessen zu haben.  
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Musikverein Großsteinbach  

Der MV Großsteinbach blickt auf einen intensiven und ereignisreichen Sommer 2023 zurück. Es gab 

wieder zahlreiche Auftritte. Wir durften die Erstkommunion und die Firmung musikalisch begleiten 

sowie ein Frühshoppen beim Pfarrfest am 23. Juli zum Besten geben.  

Am 16.06. machten wir uns auf den Weg zum ersten huerigen Musikertreffen, welches in Friedberg 

stattfand. 

Am 08.07.2023 gaben sich unsere Lisa Voit und Mäx Rath aus Bad Waltersdorf das Ja-Wort. Wir 

hatten die Ehre, gemeinsam mit der Marktmusikkapelle Bad Waltersdorf den Kirchgang musikalisch 

zu umrahmen. Wir wünschen Lisa und Mäx nochmals alles Gute für ihre weitere gemeinsame Zukunft. 

Es gab auch wieder Zuwachs in der Musikerfamilie. Unsere Klarinettistin Petra Taucher und ihr Mann 

Stefan haben am 25. Juli Felix bekommen. Der Musikverein wünscht auch hier nochmals alles Gute. 

Nach der kurzen Sommerpause im August starteten wir direkt in unser dreitägiges Musikerfest vom 

01.-03.09.2023. Am Freitag, dem 01.09., kamen fünf Musikvereine, um mit uns und später mit der 

Liveband MusiExpress ein Freundschaftstreffen zu feiern. 

Am Samstag, dem 02.09., fand das 

große Bezirksmusikertreffen statt. 12 

Kapellen marschierten auf dem 

Sportplatz des Union Sportverein 

Großsteinbach ein und wurden von 

unserer Obfrau Alena Voit sowie dem 

Bezirksobmann Thomas Prenner 

begrüßt. Vor zahlreichen Ehrengästen 

und den Zuschauern gaben die 

anwesenden Musikvereine ein 

Monsterkonzert. Alle Vereine spielten 

während des Festes entweder ein 

Gäste- oder ein Tischkonzert, der 

Abend klang feierlich mit der Gruppe Thermenblech aus. 

Am Sonntag, dem 03.09.2023, fand die Segnung unseres neuen Musikheimes statt. Während des 

Festakts wurde nochmals besonders dem Bauausschuss sowie unserer Obfrau Alena Voit für ihre 

Bemühungen gedankt. Vielen Dank für euren unermüdlichen Einsatz für den Verein. 

Das Wochenende fand einen gemütlichen Abschluss mit einem Frühshoppen des Musikvereins 

St. Johann bei Herberstein.  

Am 19.11.2023 findet wieder das Kirchenkonzert in Großsteinbach statt; der MV Großsteinbach lädt 

herzlichst dazu ein. 
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Blasmusik St. Johann bei Herberstein 

Der heurige Sommer verlief etwas ruhiger, trotzdem waren wir bei einigen Musikertreffen und 

Fr¿hschoppen dabei. In Friedberg fand am 17.06. das 1. Bezirksmusikertreffen des heurigen Jahres 

statt. Weiters durften wir im Juni wieder das Pfarrfest in St. Johann bei Herberstein musikalisch 

umrahmen. Bei strahlendem Sonnenschein gaben wir unser Fr¿hschoppenprogramm zum Besten. 

Nat¿rlich waren wir auch wieder beim alljªhrlichen St. Johanner-Treffen dabei. Diesmal fand das 

Musikertreffen bei unseren Freunden in St. Johann ob Hohenburg statt. Nach dem Aufmarsch der 4 

Gastkapellen Haide, Saggautal, Tauern und von uns gab es eine gemeinsame hl. Messe und einen 

Festakt mit einem Monsterkonzert. Nach den Gªstekonzerten der Musikkapellen wurde zu den 

Klªngen des Sulmtal-Expresses viel getanzt und gesungen.  

Am 31. August lieÇen wir Karl Riegerbauer 

sen. hochleben. Der 75. Geburtstag gehºrt 

gefeiert, da darf ein Stªndchen der Musik 

nat¿rlich nicht fehlen! Wir sagen nochmals ein 

Danke f¿r den schºnen Abend und w¿nschen 

unserem langjªhrigen Musiker alles Gute f¿r 

die Zukunft sowie weiterhin viel Freude mit 

der Musik.  

Das 2. Bezirksmusikertreffen fand heuer am 

02. September in St. Johann in der Haide statt. Der Trachtenmusikverein Unterlungitz feierte bei 

diesem Treffen gleichzeitig sein 100-jªhriges Bestehen. Gemeinsam mit dem Musikverein Stubenberg 

am See wurde aufmarschiert und ein Gªstekonzert gespielt. Gleich am Tag darauf durften wir bei 

unseren Nachbarn, dem Musikverein GroÇsteinbach, die Einweihung ihres neuen Musikerheimes und 

den Fr¿hschoppen musikalisch umrahmen. Ein Wochenende voller Musik liegt hinter uns! 
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Aber auch am 

darauffolgenden Wochenende 

war unser Verein bereits 

wieder unterwegs ï diesmal 

beim WeinstraÇenfest in 

Siegersdorf. Am Stand konnte 

man sich leckeren Sturm, eine 

Bowle und vieles mehr 

gºnnen. Auch den hungrigen 

Besuchern des Festes boten 

wir einige Kleinigkeiten an. Es 

war ein gelungenes Fest bei ªuÇerst sommerlichen Temperaturen. 

 

Nach dem romantischen 

Heiratsantrag unseres 

Schlagzeugers Martin 

Allmer f¿r seine Trixi, bei 

dem wir musikalisch 

mitwirkten, machten sie 

Nªgel mit Kºpfen und 

heirateten bereits an 

einem wunderschºnen 

Sommertag im Juli. Wir 

gratulieren ihnen noch 

einmal zur Vermªhlung 

und w¿nschen alles, 

alles Gute f¿r die 

Zukunft. 

 

Weiters ist auch wieder 

einmal der Storch bei 

uns im Musikverein 

gelandet.  

Wir gratulieren unserem 

Schlagzeuger Lukas 

Riegerbauer und seiner 

Nadine zur Geburt ihrer 

Tochter Malina 

Valentina.  

Alles Gute der kleinen 

Familie und eine 

schºne, gemeinsame 

Zeit! 

 


